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reitag den 11. März 1842, 


4) Beſchreibung eines Stubenofens von Wolff. 
Dieſer Ofen ſoll faſt ſaͤmmtliche Wärme, welche 
das zu verbrennende Material hervotbringt, dem 
Zimmet ſchnell mittheilen, vor Anſatz don Ruß 
geſichert, und nicht theuet ſein! — Die Ein⸗ 
ſicht der Beſchtelbung und Zeichnung kann den 


Gewerbliches. 
Der größte Schornſtein auf der Welt iſt wahr: 
(beit der in der Fabrik von James Muspratt 
Bod erpool. Er iſt 406 engliſche Fuß über dem 
S den hoch, und bat an Feiner Baſis 25, at feirter icht ſchtelbut d Zeich ke 
N 9 0 3 Fuß im Fee 5 ſeinem Bau wur⸗ hieſigen Töpfern nicht genug empfohlen werden. 
„+ Millionen Ziegel verwendek. f nie DU, Mee ns ee 
„Auf der Huren Ftankfurther Meſſe iſt aus] Obwohl dutch die Zeitungen ſchon bekannt, glau⸗ 
Diane datlirten Filztuch⸗Fabrik in Berlin ein Loger ben wir doch einen Theit des dieſigen Publikums 
Math auen Fabrikates zum erſten Male erſchienen. durch nachſtehenden Vergleich det Conſumtion in Preu⸗ 
ſind die hat es viele Neuglerige zugezogen, v2 ßen und in e wle een dag Hertie vor 
eee e, 
U 1 u 1 ge⸗ DS 191 103% 
Ya Yarclnen Zweifel unterliegt es, daß es zunaͤchſt nere 120 1220 . ice 
hie auch gekauft werden wird, und daß fhun] Man überſſeht, daß ſich die Loge eines Volken, 
jetzt ehne , auch wenn es ſich nicht bewahrt, dem der Grad feiner Wohlhabenheit keinesweges na je 
ſichenlich dem ſtiden Tuchverkehr ein Gefallen damit Preiſe beurthellen läßt, den es füt fein’ Brod 1 
Die nicht geſchieht. 13 en ſondern nur nach dem Maße der Lebens Bedi 
werde⸗Paaſte vörfährige Llefetung des Berliner Ge- und Lebens: Beguemlichkeiten im Allgemeinen, 
handlungen ins füt Preußen enthalt folgende Ab⸗ demſelben zu Gebote Reben. In vieſer inf ö f. 
0 lber z. n 3 POT 5 120 3 J f nimmt, wie ſich aus amtlichen Dokument, ud Ein? 
ſeln t ueſache der Exptoſion bei Dampfkeſ⸗ geſtaͤndniſſen det n ſelbſt nachweifen 2 ißt, das 
Jaque pie Mittel, ſie zu verhüten, von Carl Volk in England ein viermal hohere Stuf. ein, als 
aa 5 Fabrikant zu Votdegux z ein Auffatz das Volk in Deutſchland an Altena und ins⸗ 
%% ᷑ »((FP— / neuibings fo Käufi, 
% VVV 
| . prüf, thode, den Rohzucker auf ſeinen Gehalkſgeht aus den Ausſagen des Dr. ing vor Fer 
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tüfen, don Wagenmann. zur Unterſuchung der Einfuhr⸗Zoͤlle eingeſetzten Kom 
uber das Aetzen durch Galvanismus, bon Haſſel miſſion hervor, daß, während in Preußen 14 Mil: 


— 38 — 


zonen Menſchen 485,000.00 Pfund Fleisch jahrlich! Die Neife “ B. 
—f alſo jeder Einzelne im Durchſchnitt nut . ſe von X. nach 2 
35 Pfund, die 24 Millionen Einwohner Englands (Bortfegung). 


Hlund auf den Kopf jährlich confumiren, ja daß Allein der ſo verhängnißvolle Ta 5 icht 
en dieſes Quantum ſogar auf 100 Pfund auf glücklich für mich a 25 ah) 15 un 
den Kopf angegeben haben. Derſelbe Dr. Bowring die alten Römer glaubten, daß es glückliche 
giebt an, daß die Zucker⸗Conſumtion in Frankreich und unglückliche Tage im menſchlichen Leben 
4%, Pfd., im Deutſchen Zollverein 4 Pfd., in Eu⸗ gibt. Alles war gut gegangen, der Ball war zu 
ropa im Allgemeinen 2% Pfd. auf den Kopf jahrlich Ende und man ſchickie ſich an, nach Haufe 1 
betrage, während in Großbritanien 17 Pfd. auf den gehen. Ich begleitete die Dame, mit der ich den 
Kopf verzehrt werden. Die Conſumtion von Getreide letzten Walzer⸗ getanzt hatte, nach dem Nebenzimmen, 
aller Art berechnet Dr. Bowring für die 24 Millionen wo ſie Hut und Mantel verwahrt hatte, neben iht 
Bewohner Großbritaniens auf 45 Millionen Quar⸗ ging ein alter, würdiger Officier, der, wie ich ſpa⸗ 
ter jährlich, alſo auf ungefaͤhr 2 Quarter für jedes tet erfuhr, in ihrem Hauſe im Quartier lag. Die 
Individuum. In Preußen konſumiten 14 Millionen Dame ſebzte den Hut auf, doch als fie die Handſchube 
nur 13 Millionen Quarter Getreide, alſo weniger anziehen wollte, ließ fie einen derſelben fallen. Det 
als 1 Quarter für jedes Individuum, während das Officier und ich, wir bückten uns beide im gleichen 
Getreide dort nur halb ſo viel koſtet als in England. | mit den 
Ueberdies, während in England jeder Einzelne min: | Köpfen zufammen, 1555 hatte ich genug fuͤr die⸗ 
deſtens einen Quarter an Weizen konſumirt⸗ beſtehtſſen Tag. rſt die Stirn von den Glasſcheiben zer 
in Conſumtion in Preußen mindeſtens zu drei Vier⸗ſchnitten 
theilen aus Roggen, In England konſumirt Jeder mir, in a 
im Durchſchnitt 1 Pfd. Thee jährlich, in den Preu⸗ als genug, das war zu 1 28 Aergerlich ging ich 
ßiſchen Staaten J Pfd.; an Salz in England 22; nach Hauſe und 2 Ri füß zu ſchlafen auf die 
Pfd., in Preußen 16% Pfd. An Baumwollenwaa⸗ Anſtrengungen dieſes Tages und im Schlafe die bef⸗ 
ren werden in Preußen von einer Familie jährlich tigen Kopfſchmerzen los zu werden, die ich natuͤrlicher⸗ 
im. Durchſchnitt ungefähr 4% Pfd. verbraucht, in weiſe hatte. Doch ſchon am frühen Morgen weckte 
England das Doppelte. Nur in Taback und Butter mich das Geräuſch des Jahrmarkts und zum Ueber⸗ 
iſt der Verbrauch in Preußen ſtaͤrker. Eben ſo flebt fluß ſtellte ſich gerade vor Meinen Fenſter ein Leier 
es mit dem Arbeitslohn. In Belgien z. B. erhalt kaſtenmann auf, der eine rührende Mordgeſchichte 
der gewöhnliche Tagelöhner 11 Pee. täglich, der abkreiſchte. Wer weiß, was Kopſſchmerzen finds 
Weber 1 Sh., der Maurer 1 Sh. 3 Pee, der Fa⸗ denn ich hatte die meinigen im Schlafe nicht verlo⸗ 
brikarbeiter 1 Sh. 3 Pee., und dabei waren die Ge⸗ ren, der wird wiſſen, wie unerträglich dabei jedes 
treidepreiſe im vorigen Jahre in Oſtende 51 Sh. 9 laute Geräaͤuſch iſt und wird es mir nicht übel neh⸗ 
Pee, bis 53 Sh. in Antwerpen 51 Sh. bis 51 Sh. Me, wenn ich gewaltig aͤrgerlich zum Fenſter hinaus 


2 Pce. für den Quarter. Ein Vergleich mit dem fuhr und den Mann mit dem Leierkaſſen weiter ge⸗ 
Tagelohn der ‚Engliliben Arbeiter und den in Enge ben bieß, wofür Ic noch obendrein mea ee 
| oe Sanden ergieht. baber;; Daß; Bol See HR. Ihn? bag; inden ee 
dem Engliſchen Arbeiter geößere Beichtigkeit gebotenen 2 Zeitung zu leſen und aus dem Fremdenblotte 
iſt, ſich ‚feine: Lebensbedurfaiſſe und ſelbſt Lebensbe⸗ 307 
uemlichteiten zu verſchoffen. als dem Belgiſchen, 
en demzufolge genügende Gründe, zu behaup⸗ 


ten, daß eine gaͤnzliche Aufhebung der Korngeſetze Platz an dem großen, hölzernen Tiſche. Es dauerte 
den Fabrik⸗Arbeitern nicht dauernd nützen könnte, nicht lange, ſo wirkte der Branntwein auf die Aby 
währen fie dem Landwirthe unwiederbringlichen Scha- meiner Umgebung und es gab gewaltiges Geſchrel, 
den bringen wurde.“ 0 81 
N f 9 2 — J Ehn 


gerade über meinem Kopfe durchkreuzten die Sch 
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melbeine die Luft, und fielen auf die Rüden und Unſer Wein. 
Öpfe der Streitenden. Nur mit Mühe entzog ich 
mich dem Tumulte und kam mit zerriſſenem Rocke 
nach meinem Zimmer. „Holla,“ dachte ich, „geht 7 ‚ao . 
ein Ungluͤck am frühen Morgen wieder los, fo liegt Gar Viele giebt es, die mit unſerm Weine 
auf der ganzen Reiſe der Fluch, und nicht blos auf Stets unzufrieden find; W 00 
em geſtrigen Tage.“ Alſo beſchloß ich wieder ab⸗ Nun freilich ſtammt er nicht vom deutſchen Rheine, 
zureſſen. Aber leider ging erſt am andern Tage Doch iſt er deutſches Kind. 
ane Poſt nach F. und noch einmal Extrapoſt zu neh⸗ a ? 
men erſchien mir zu koſtſpielig. Ich beſchloß alſo, den Manch ſchlechter Witz ſucht gar ihn zu beſchimpfen, 
ganzen Tag zu Haufe zu bleiben, damit ich nicht Und nimmer halt er Ruh. 
zwa noch mehr Unannehmlichkeiten erführe. Allein Denn feine Säure, meint er, zieh’ den Strümpfen 
an urde bald von Haufe vertrieben. Gerade mei⸗ Sogleich die Loͤch er zu. 3 
lich Stube gegenüber war die Küche. Wahrſchein⸗ - 
ſollte für den Mittag ein großes Milchgericht Und dieſe Sorte nennt man uns zum Poſſen, 

dealt werden; aber die Wirthin hatte das Unglüd, Gar klug den — Struͤmpfewein; 

aß ihr die Milch anbrannte und das gab denn einen Doch Jeder wird, der einmal ihn genoſſen. 
1 Anertraͤglichen Geruch, daß ich es nicht aushalten Wohl andern Sinnes ſein. 

bunte und ausging. Wohl war mein Vorſatz, nichtf . - „ n 
iuezugeben ſehr klug geweſen und ich wünſchte, daß Auch ſoll's den Aeltern jederzeit gelingen, 

ch ihn nicht gebrochen haͤtte. Als ich uͤber den Mit dieſem unſerm Wein 

arkt ging, zwiſchen den Verkaͤufern durch, fingen Zum Schulegehn die Kinderchen zu zwingen, 
Blögtie, zwei Hunde an, ſich zu beißen und zwar mit Drum heißt er — Schulewein. 
einer mehr als gewöhnlichen Wuth. Theils weil Ä 993257 
Mir die Köter fortwährend zwiſchen die Beine kamen, Hört, wie noch and're Witze ſich geſtalten: N 
che s weil es mir leid that, einen kleinen Spitz von Wenn Einer trinken ſoll, u 
nem großen Bullenbeißer überwältigt zu ſehen, So müßten feſt drei Maͤnner ihn erſt halten, 
flug ich mit einem Stocke dazwiſchen, um dem Dann freilich traͤnk' er wohl. 5 


daß 


wien Spitzes hielt und als die Beflien an die Töpfer] Man den Dreimännerweinz 
don tn einer Frau geriethen und vieles zerbrachen, Doch ſelbſt der hohe Herr vom Koͤnigsthrone, 


mah Kusfage daß mich die Hunde nichts angingen, 
thum 


icht zum Gegenſtande eines Straßenauflaufs Und thun, was wir als Patrioten ſollen, 2 
werden „zum ih hatten. Es iſt nur ein al Und preiſen unſern Wein, ee 
ahrungsſatz, daß jemand, der ſich zwiſchen f 
9 3 rohen ſchlecht wegkommt Laßt für die allerbeſte unſ'rer Gaben 
aber auch 


mei 5 be 
erfahren Soßen Schaden auf dem Jahrmarkte zu Y. Den Gruͤneberger Wein, 2 


— So lange wir noch reiche Reben ſchauen 
＋ no | Was uns gar wohl gefällt; g 


U 
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So lang’ wir noch nach unſten Bergen ziehen, ſtumm geweſen ſei. Der Erfolg des bei ihm ange 


Mit Herzensfroͤhlichkeit, wendeten Verfahrens grenzt an das Wunderbare} 

So lange und noch Hoffnungen erblühen, Idenn bei dem dritten Verſuche hoͤrte das Kind nicht 
Bei unſrer Leſezeitz nur jedes Wort, ſondern ſprach jedes ihm vorgeſagte 
er = ddeutlich nach. Wir haben dies ſelbſt mit angeſehenz 

So lange unſer Wein nach fernen Zonen aus den Zeugniſſen, deren Einſicht uns geſtattel 
Noch als — Champagner geht; wurde, und an deren Glaubwürdigkeit wir nicht 
So lange noch den — Kennernel! — die dort wohnen zweifeln durfen, erſehen wir, daß der Baron ‚bereitd 
Die Koͤpfe er verdreht; . demſelben Uebel behaftete Perſonen geheilt 

Juz t 0 alte. j g \ no 

So lange wir noch Flaſchen fleißig leeren „Zur Cbaraktetiſti aha 8 
A ee een berg N ne 1 ſtik der jungen Engländer kann 


| ukeote dienen? In dem Café de 
Paris rauchte der junge Lord B. und dle Aſche von 
ſeiner Gigarre fiel mehrmals auf feine Atlasctavatte. 


So lange laßt den Rebenſaft uns ehren, 
Der unſre Buͤrger naͤhrt. 


. Sit. Ed. St., der im einem elegant 

Geſeg ſei Dieſes Jedem hier zum Torte, ein Mast, wachte Aon reichs f pen RAR 
er unſern Wein nicht ehrt, Unfall aufmerkſam. Bei dem vierten Male endlich 

Ihm ſei von unſ'rer ſchlechteſten Kraͤtzer⸗Sorte, rief Lord B. ärgerlich, in feinem Geſpräche ſo o 
Ein Glas zum Dan k verehrt. 1 zu werden, aus: „Hert, was geht 1 
Wisent 3 127 ie an? Ihr Palletot brennt ſchon ſeit einer halbe 
Doch der hier dieſe Reime fabriziret, i licht N 5. 
Er seimte fleißiger, zitet, Stunde und ich habe Ihnen nichts davon geſagt. N 


Tränk käglich er, wie's Dichtern wohl gebuͤhret 1 6 54 Din. N 
a be! 0 ‚ (Die Eiſenbahnen in Oeſtreich,) Ohne 
Mehr — Vier und Dreißiger. Bi Salat, zu erheben, Bauen, , Fee 
„ none NR „n fruſtig an ihren Eiſenbahnen fort. Die Ferdilands⸗ 
le nur and, eln, een, cc ob ge bie, Seiteuflünet i, eee Mictung 
Doch ift mein Lied nur Wen'gen recht geweſen, en 1 die letzte . et Waden 
Ann 10 aufs fee weten de Srbergie die Je de ee DOLL 
Cen Verehrer des rs. n 
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8 3vweiſilbige Charade. 1 
Mannichfaltiges. Von der Geduld ein trees Bild 5 
(Heilung eines Taubſtummen durch Mag: Se ie en i ae inis sthom 
nettsmus.) Das franzoͤſiſche Journat „des deux Wir iſt nun wobl, der fie nicht kennt ? 
mondes“ erzählt Folgendes: Vor einigen Tagen Die er fle bat die zweite in c 
hat der Baron Dupotet der mediziniſchen Akademie e eee en auch. 111.01. nere 
zu Paris einen zehnjaͤhrigen Taubſtummen vorgeſtellt, Nun Leſer, ſchlage auf den Strauch. 5 
den er durch eine magnetiſche Behandlung geheilt bat. Wenn ganz die zweite Dir gebricht, 
Die Akademie hat ſogleich eine Kommiſſion wieder: Erraͤthſt Du dieled Raͤthſel nicht;: mn 
geſetzt, welche das Verfahren unterfuchen fo, und Und manchen Spötter hör' ich ſchrein :: 
man fieht ibrem Bericht mit geſpannter Erwartung Wär's nicht erraͤth, mags Ganze fein! ĩé 
entgegen. Seitdem e fuͤnfjaͤhri⸗ „wird 
en Taubſtummen geheilt, von dem ein Mitglied der N 2 
Nene 4 1. 5 daß er bei ſeiner Gut taub (Auflöſung in der nächſten Nummer). 
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